
Auch	der	letzte	Schnee	konnte	Dreck	und	Unrat	nicht	verbergen	

 
 
Dies  merkten  wieder  18  aktive  und  fördernde  Mitglieder  der  „Freundschaft“,  die  einen 
Samstagvormittag  dazu  nutzten  genau  diesen  Dreck  zu  entsorgen.  Dabei  kam  Einzelnen  so 
mancher Gedanke. Warum  entsorgen  immer wieder Menschen  ihren Autoaschenbecher  auf 
einem  Parkplatz,  wie  gedankenverloren  muss  jemand  sein,  der  überall  seine 
Papiertaschentücher  hinschmeißt  und  welche  Partys  müssen  auf  dem  beliebten  Gebiet 
zwischen Breiten Stein, Alten Postweg und  Lampertheimer Straße gefeiert werden, wobei all 
die Flaschen  für die Nachwelt hinterlassen werden. All diese Dinge  landeten  in 18 prallvollen 
orangefarbenen Säcken die zur Entsorgung bereitgestellt wurden. Im Anschluss  lud der Verein 
zu einem leckeren Vesper und stärkenden Getränken ein.  Dazu stellten uns die Wirtsleute der 
„Waldpforte“ wieder    ihren  schönen  Biergarten  zur  Verfügung. Die  einhellige Meinung  aller 
Beteiligten war, dass wir uns wohl auch  im nächsten Jahr wieder zu einer solchen Maßnahme 
treffen  werden,  denn  die  Mitglieder  des  „SGV  Freundschaft“  und  all  die  anderen  vielen 
Menschen die aufräumen werden „die Welt“ leider nicht verbessern können.                   J. Schm. 
 


